
 Lokale Aktionsgruppe Bitburg-Prüm  
              
 

Bitburg, den 12.12.2019 
 
 
Niederschrift  
zur Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe LEADER  
des Eifelkreises Bitburg-Prüm  
am 10.12.2019 
 
 
Sitzungsbeginn: 16.05 Uhr 
Sitzungsende:  17.10 Uhr 
 
 
Teilnehmer: siehe beigefügte Teilnehmerliste 
 
- 30 stimmberechtigte Mitglieder 

davon: 11 Vertreter öffentlicher Einrichtungen; Frau Assmann ab TOP 2. 
  08 Vertreter der WiSo-Partner 
  11 Vertreter der Zivilgesellschaft 

- 2 beratende Mitglieder 
 
 
Anlagen: Anwesenheitsliste 
 Präsentation 
 
 
Zu TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähi gkeit sowie der 

Tagesordnung und Beschlussfassung über die Niedersc hrift der Sitzung 
vom 24.09.2019 

 
Der Vorsitzende begrüßte die anwesenden, stimmberechtigten und beratenden LAG-
Mitglieder. 
 
Er stellte die Beschlussfähigkeit fest. Zur Tagesordnung und zur Niederschrift vom 
24.09.2019 wurden keine Änderungswünsche vorgebracht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 29 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 2: Informationen zum Stand der Umsetzung der  LILE der LAG Bitburg-Prüm 

– Jahresbericht 2019 der LAG-Geschäftsstelle 
 
Die Geschäftsstelle stellte den Bericht für das laufende Geschäftsjahr 2019, wie er der LAG 
mit den Sitzungsunterlagen zugeschickt wurde, vor. Sie wies in Ergänzung zu diesen 
Informationen darauf hin, dass in der Präsentation noch eine Folie aufgenommen wurde, die 
die Verortung der Projekte im Kreisgebiet Eifelkreis Bitburg-Prüm darstellt. Dies 
veranschauliche die räumliche Verteilung der Fördervorhaben. Es wurde zugesagt, dass 
diese Karte mit der Niederschrift zur Verfügung gestellt werde.  
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Weiterhin wurde ergänzend eine Zusammenfassung aller Förderbereiche im Rahmen des 
LEADER-Ansatzes erläutert. Unter der Maßgabe, dass alle Vorhaben in der Form, wie sie in 
der LAG beraten wurden, auch umgesetzt werden, konnten bisher in der LEADER-Region 
Bitburg-Prüm, einschließlich der Förderung im Wegebau, Fördermittel in Höhe von rd. 
5,299 Mio. EUR  akquiriert werden. Aus Sicht der Geschäftsstelle ergibt sich für die 
LEADER-Region Bitburg-Prüm ein hoher Mehrwert. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG nimmt den Jahresbericht 2019 zur Kenntnis und genehmigt ihn. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 3: Änderung des Finanzplanes der LAG Bitburg -Prüm    
 
Die Geschäftsstelle erläuterte in Anlehnung an die Sitzungsvorlage und die Erläuterungen im 
Rahmen des Jahresberichtes 2019 die Gründe für die Anpassung des Finanzplanes mit den 
entsprechenden Positionen, die von der Änderung betroffenen sind. 
 
 
Beschlussvorschlag:  

1. Die LAG stimmt den Änderungen des Finanzplanes der LAG Bitburg-Prüm zu. 
 

2. Die Geschäftsstelle wird beauftragt, den geänderten Finanzplan der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion zur Genehmigung vorzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 4: Änderung der Lokalen Integrierten Ländlic hen Entwicklungsstrategie 

(LILE) der LAG Bitburg-Prüm  
 
 
Die Geschäftsstelle informierte entsprechend der Sitzungsvorlage die Gründe für die 
Änderung der LILE. Die bisherige Formulierung in der LILE „Für ‚Ehrenamtliche 
Bürgerprojekte‘ ist eine Festbetragsfinanzierung bis max. 40.000 Euro (…) vorgesehen. Die 
LAG unterstützt …. .“ stelle eine Deckelung des Einsatzes der Fördermittel dar. 
 
Aufgrund der erfreulichen Resonanz der Förderaufrufe zu den Projekten „Ehrenamtliche 
Bürgerprojekte“ in den Jahren 2017 bis 2019 wird die neue Formulierung: „Für 
‚Ehrenamtliche Bürgerprojekte’ wird eine Finanzierungsbeteiligung vorgesehen. Die LAG 
unterstützt … .“ vorgeschlagen.  
 
Beschlussvorschlag:  

1. Die LAG stimmt dem v. g. Formulierungsvorschlag zu. 
 

2. Die Geschäftsstelle wird beauftragt, die Änderung der LILE der ELER-Verwaltungs-
behörde zur Genehmigung vorzulegen. 
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Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 5: Aktions- und Kommunikationsplan 2020   
 
Seitens der Geschäftsstelle wurde der Aktions- und Kommunikationsplan für das Jahr 2020 
vorgestellt. In diesem Zusammenhang wurde betont, dass sich mit den aktuellen personellen 
Ressourcen die Aktivitäten des Aktions- und Kommunikationsplanes auf die Beratung der 
Projektträger und Begleitung der Fördervorhaben in den verschiedenen Stadien der 
Projektphasen konzentrieren werden und deshalb im kommenden Jahr keine 
Sonderinitiativen geplant seien. In diesem Zusammenhang teilte der Vorsitzende mit, dass 
man zurzeit sich um eine personelle Aufstockung der Geschäftsstelle bemühe, um den 
zusätzlichen Aufgaben der Geschäftsstelle Rechnung zu tragen. 
 
Der Vorsitzende teilte mit, dass bis zum Abschluss der Förderperiode eine Exkursion zum 
Erfahrungsaustausch angestrebt werde. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem vorgelegten Aktion- und Kommunikationsplans für das Jahr 2020 zu. 
Seitens der Geschäftsstelle ist bis zum Ablauf der aktuellen Förderphase die Durchführung 
einer Exkursion einzuplanen. 
  
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 6.1: Regionalbudgets (GAK 10.0) im Rahmen de s LEADER-Ansatzes – 

Förderung von Kleinstprojekten im Jahr 2020; 
Förderantrag GAK 10.0 für das Jahr 2020  

 
Die Geschäftsstelle wies nochmals darauf hin, dass die Antragsfrist zum 
Regionalbudget GAK 10.0 zum 31.01.2020 auslaufe und infolgedessen die Zahl der 
antragstellenden LAGen in Rheinland-Pfalz noch unklar sei. Die Geschäftsstelle schlage die 
Beantragung der Maximalfördersumme vor. 
 
 
Beschlussvorschlag:  

1. Die LAG unterstützt und befürwortet die Antragstellung zum Regionalbudget (GAK 
10.0) für das Jahr 2020 durch den Eifelkreis Bitburg-Prüm als in administrativer und 
finanzieller Sicht verantwortlicher Partner der LAG. 

 
2. Die LAG beschließt die Bereitstellung der erforderlichen Kofinanzierung in Höhe von 

10 v.H. der bewilligten Fördersumme aus den projektunabhängigen kommunalen 
Mitteln 

 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
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Zu TOP 6.2:  Beratung und Verabschiedung der Projektauswahlkrite rien GAK 10.0 
Regionalbudget  

 
Die Geschäftsstelle stellte die neuen Projektauswahlkriterien mit der entsprechenden 
Bewertung in den drei Teilbereichen ausführlich vor. Der Vorsitzende und die Geschäftsstelle 
dankten an dieser Stelle der Vertreterin des DLR Eifel für ihre Unterstützung bei der 
Erarbeitung der Kriterien. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt den Änderungen der Kriterien für die Auswahl der Vorhaben im Rahmen der 
Förderung des Regionalbudgets GAK 10.0 zu.. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 6.3: Förderaufruf GAK 10.0 Regionalbudget  
 
Die Geschäftsstelle berichtete eingangs, dass seit dem Versand der Sitzungsunterlagen sich 
eine Neuerung ergeben habe. Denn die ELER-Verwaltungsbehörde habe in Abstimmung mit 
der Bewilligungsbehörde den vorzeitigen Förderaufruf gestattet, um die Umsetzung des 
Regionalbudgets zu erleichtern. Es wurden im Detail die beiden, sich hieraus ergebenden 
Varianten vorgestellt. Zu den Einzelheiten wird auf die Folien der Präsentation verwiesen. 
 
Nach Abwägung der Vor- und Nachteile der beiden Vorschläge sprach sich die LAG für eine 
längere Antragszeit für die Projektträger und die Möglichkeit der Aufstockung der 
Fördermittel aus. Die Geschäftsstelle betonte in diesem Zusammenhang, dass sich 
hierdurch auch der Auswahltermin für den aktuellen 9. Projektaufruf der LAG verschiebe. 
 
 
Ursprünglicher Beschlussvorschlag:  

1. Die LAG stimmt dem Vorschlag der LAG Geschäftsstelle zum zweiten Förderaufruf 
des Regionalbudgets mit dem Mittelbudget in Höhe von insgesamt 200.000,00 EUR 
und den v.g. Fristen sowie Inhalten zu. 

 
2. Die LAG ermächtigt die Geschäftsstelle, bei Änderungen in der Höhe des bewilligten 

GAK-Mittelkontingentes die erforderlichen Anpassungen im Förderaufruf 
vorzunehmen. 

 
Geänderter  Beschlussvorschlag:  

1. Die LAG stimmt dem Vorschlag der LAG Geschäftsstelle zum zweiten Förderaufruf 
des Regionalbudgets mit dem Mittelbudget in Höhe von insgesamt 100.000,00 EUR 
und den vorgestellten geänderten Fristen sowie Inhalten zu. 

 
2. Die LAG ermächtigt die Geschäftsstelle, bei Änderungen in der Höhe des bewilligten 

GAK-Mittelkontingentes die erforderlichen Anpassungen im Förderaufruf 
vorzunehmen.  

 
3. Die LAG beschließt, in Anlehnung an das Auswahlverfahren zum Regionalbudget 

GAK 10.0 den Auswahltermin für den laufenden 9. Projektaufruf auf den 28.04.2020 
festzulegen. 
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Abstimmungsergebnis:  
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig mit 30 Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche 
Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 7.1: Bürgerschaftliche Ehrenamtsprojekte; 

Änderung der Regelungen und Zielvereinbarung der LA G Bitburg-Prüm 
 

Durch die Erfahrungswerte im Jahre 2019, so die Geschäftsstelle, könne die Reduzierung 
der Anzahl der ehrenamtlichen Bürgerprojekte je Begünstigten auf ein Vorhaben wieder 
rückgängig gemacht werden. Lediglich einem Projektträger musste aufgrund der Regelung 
eine Absage erteilt werden. 
 
Die Vertreterin des DLR Eifel merkte an, dass aufgrund des beschlossenen 
Auswahlverfahrens nach Eingangsdatum solche Vorhabenträger begünstigt seien, die 
bereits einmal sich am Förderaufruf beteiligt hätten und somit über Vorkenntnisse verfügen. 
Als Lösungsvorschlag bot der Vorsitzende an, dass für den Fall, dass die Zahl er 
Antragsteller das verfügbare Budget übersteige, die Erstantragsteller den Zweitantragstellern 
vorgezogen werden. 
 
 
Ursprünglicher Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt den vorgeschlagenen Änderungen in den Regelungen der LAG sowie der 
Zielvereinbarung mit dem lokalen Akteuren zu und beauftragt die Geschäftsstelle die 
Anpassungen der Regelungen und der Zielvereinbarung der LAG Bitburg-Prüm zum 
Vorhaben “Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ vorzunehmen. 
 
Geänderter Beschlussvorschlag:  

1. Die LAG stimmt den vorgeschlagenen Änderungen in den Regelungen der LAG 
sowie der Zielvereinbarung mit dem lokalen Akteuren zu und beauftragt die 
Geschäftsstelle, die Anpassungen (Öffnung der Förderung auf zwei Vorhaben je 
Begünstigtem) der Regelungen und der Zielvereinbarung der LAG Bitburg-Prüm zum 
Vorhaben “Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ vorzunehmen.  
 

2. Vom bisherigen „Windhundverfahren“ bei der Antragstellung wird in dem Fall 
abgewichen, wenn die Zahl der Antragsteller das verfügbare Budget übersteigt. In 
diesem Fall wird der Erstantragsteller den Zweitantragstellern vorgezogen.  

 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung über den geänderten Beschlussvorschlag erfolgte einstimmig mit 30 
Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 7.2: Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zu r Umsetzung des LAG-

Vorhabens „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ für das Ja hr 2020 
 

Durch die Einholung eines Vorratsbeschlusses zur Antragstellung „Bürgerschaftliche 
Ehrenamtsprojekte“ für das Jahr 2020 ergibt sich die Möglichkeit zur zeitnahen 
Veröffentlichung des Förderaufrufes und damit den längeren Umsetzungszeitraum für die 
Projektträger. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG beauftragt die Geschäftsstelle, den Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur 
Umsetzung des LAG-Vorhabens „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ im Rahmen des LEADER-
Ansatzes der Teilmaßnahme M 19.2 – Förderung der Durchführung der Vorhaben im 
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Rahmen der von der örtlichen Bevölkerung betriebenen Strategie für lokale Entwicklung zu 
stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Die Beschlussfassung über den geänderten Beschlussvorschlag erfolgte einstimmig mit 30 
Ja-Stimmen, davon 19 nichtöffentliche Partner [WiSo-Partner (8) und Zivilgesellschaft (11)]. 
 
 
Zu TOP 8: Verschiedenes 
 
Allgemeine Information: 
 

1. Die Geschäftsstelle informierte über den Workshop „LEADER und Landwirtschaft“ 
am 25.11.2019, an  dem neben der Geschäftsstelle auch LAG-Mitglieder 
teilgenommen haben. 
  
Der Vertreter des Waldbauvereins Prüm begrüßte die Initiative zur Thematisierung 
spezifischer Fragestellungen und Themen. Er bat die Geschäftsstelle, an die ELER-
Verwaltungsbehörde das Interesse an einem Workshop heranzutragen, auch für den 
Bereich der Forstwirtschaft, die aktuelle enorme Probleme zu bewältigen habe.  

 
2. Überreichung des Positionspapiers  der LAGen an Staatssekretär Andy Becht am 

26.11.2019 
Der Vorsitzende und die Geschäftsstelle informierten über das Treffen der Vertreter 
der LEADER-Regionen in Rheinland-Pfalz mit Staatssekretär Andy Becht hinsichtlich 
der Planungen für die neue Förderphase. Die Geschäftsstelle schlug vor, nach 
Rücksprache mit den LAG-Kollegen die Präsentation als Anlage zur Niederschrift zur 
Verfügung zu stellen. Hieraus gehe auch hervor, was die LEADER-Regionen für die 
künftige Förderphase einfordere. Gleichzeitig wurde die Bitte an die LAG-Mitglieder 
herangetragen, dass sie bei anstehenden Gelegenheiten diese Forderungen 
unterstützen. 
Anlässlich dieses Treffen wurden seitens der ELER-Verwaltungsbehörde folgende 
Informationen gegeben: 
- Die jetzige Förderphase wird voraussichtlich um ein Jahr verlängert und mit 

Mitteln für die jetzt in der Umsetzung befindlichen LAGen ausgestattet, d.h. 
Beginn des ersten Jahres der neuen Förderphase. 

- Start des Wettbewerbes für neue Förderphase: Ende 4. Quartal 2020 (in 
Abhängigkeit der Aktivitäten auf Bundesebene) 

 
Terminerinnerung / Terminänderung: 
 
Nächste Sitzung erst am 28.04.2019, 16.00 Uhr 
 
Abschließend dankte der Vorsitzenden allen Mitgliedern der LAG Bitburg-Prüm für ihr 
Engagement und ihre stets konstruktive Zusammenarbeit. 
 
 
Bitburg, den 12.12.2019 
  
gez.         gez. 
 
Michael Billen 
Vorsitzender der LAG Bitburg-Prüm 

 Otmar Banz 
Protokoll 


